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1. Ausschuss für Bauen und Verkehr  21.03.2012 
    
 
 
Tagesordnungspunkt/Betreff 
 
Neubau von Wartehallen 2012 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 
Im Laufe des Jahres 2012 werden insgesamt drei neue Wartehallen im Stadtgebiet Loh-
mar errichtet. 
 

1.) Lohmar Durbusch, Fahrtrichtung Lohmar (Stadtgebiet Rösrath) 
 
Auf dem Stadtgebiet Rösrath in Durbusch, welches direkt an das Stadtgebiet Lohmar 
angrenzt (L84, Scheiderhöher Str.), befindet sich eine marode Blechwartehalle, die 
durch ein neues Stahl-Glasmodel (City 90 Light im Corporate Design der Stadt Rös-
rath) ersetzt werden soll. 
 
Da die Stadt Rösrath die für die Beantragung von Zuschüssen bei der Nahverkehr 
Rheinland GmbH (NVR) erforderliche Bagatellgrenze durch diese Baumassnahme 
nicht erreicht, wurde im Wege einer interkommunalen Vereinbarung beschlossen, die-
ses Projekt in die Planungen der Stadt Lohmar aufzunehmen. 
 
In Verbindung mit den anderen Maßahmen zur Errichtung neuer Wartehallen in Lohmar 
wird hier die Bagatellgrenze erreicht, so dass eine Bezuschussung von 85 % der zu-
wendungsfähigen Ausgaben bei positiver Bescheidung durch die NVR möglich ist. 
 
Das Eigentum der Wartehalle wird nach Abschluss der Baumaßnahme an die Stadt 
Rösrath übergehen, welche die 15 % der nicht bezuschussten Kosten an die Stadt 
Lohmar erstatten wird, so dass die gesamte Maßnahme für die Stadt Lohmar kosten-
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neutral abgeschlossen wird. 
 
2.) Lohmar Jexmühle, Fahrtrichtung Agger 

 
Die in Lohmar Jexmühle, Fahrtrichtung Agger, verbaute Wartehalle im Fachwerkstil ist 
komplett marode und erfüllt nicht mehr die Ansprüche an ein serviceorientiertes Warte-
hallenkonzept, wie z.B. das Sicherheitsempfinden durch seitliche Einsehbarkeit.u.ä.. 
 
Diese Wartehalle soll durch ein aktuelles Stahl-Glasmodell vom Typ Tangenta ersetzt 
werden. 
 
 
3.) Lohmar Birk, Parkplatz am Bürgerzentrum 

 
Am Bürgerzentrum in Lohmar Birk befindet sich zur Zeit eine Haltestelle ohne jeglichen 
Wetterschutz. 
 
Dort existiert eine Turnhalle, ein Kindergarten und das Bürgerzentrum selber, dessen 
Besucher in den Genuss dieser WH kommen würden. 
 
Hier soll eine Wartehalle des Typs Tangenta errichtet werden, um den Komfort der 
ÖPNV-Nutzer zu gewährleisten. 
 
Der genaue Standort ist noch festzulegen, da noch grundsätzliche Informationen (Lage 
von Telekomleitungen, Versorgungsleitungen Gas / Wasser etc) für die Umsetzung des 
Projekts eingeholt werden müssen. 
 
Sollte eine Umsetzung dieser Maßnahme in 2012 nicht erfolgen können, wird als Alter-
native die marode Fachwerkwartehalle in Lohmar-Honrath (Oberhaus) durch eine 
Stahl-Glaswartehalle des Typs Tangenta ersetzt (s.u.). 
 
Da für die Beantragung der Zuschüsse bei der NVR eine Bagatellgrenze erreicht wer-
den muss (25.000 €), laufen die Planungen für den Bau neuer Wartehallen immer über 
zwei Jahre (hier 2012-2013). 
 
Die Umsetzung der oben aufgeführten Vorhaben ist für das Jahr 2012 geplant.  
 
Im Jahre 2013 sollen die maroden Wartehallen Lohmar-Birk (Marienhöhe), Fahrtrich-
tung Lohmar, Lohmar-Honrath (Oberhaus) durch neue Hallen des Typs Tangenta er-
setzt werden. 
 
Ferner soll an der Haltestelle Lohmar-Meigermühle, Fahrtrichtung Lohmar (L 288), eine 
Wartehalle verbaut werden, die bereits in Lohmar gelagert ist. 
 
Für die Gründungsarbeiten werden ebenfalls Zuschüsse beantragt. 

 
 
In Vertretung 
 
Hildebrand 
Beigeordneter 
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